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Beilage IV

Stand der Versicherung
der Witwen- und Waisenstiftungen für die zürcherischen Volksschullehrer

1. Mitgliederbestand:

Aktive Lehrkräfte
Pensionierte Lehrkräfte
Sonderfälle

Lehrer

1736

244
5

1985

Lehrerinnen

489
36

525

total

2225

280
5

2510

Anzahl
Bezüger

2. Rentenbezüger:

Witwenrenten 348

Waisenrenten 42

Elternrenten 19

Verwandtenrenten 6

415

3. Versicherungstechnische Bilanz:

Aktiven
Passiven

Technisches Defizit

Jahressumme

Fr.

576 050
22 600

30 800

8 700

638 150

Fr.

20 268 575

20 546 866

278 291

Dieses Defizit entspricht einem Deckungsgrad von 98,65 Prozent gegenüber

99,21 Prozent im Vorjahr. Dieser Rückgang des Deckungsgrades ist in

unvorhergesehenen und außerordentlichen Mutationen im Mitglieder- und Rentenbestand

begründet. Er widerspricht der allgemeinen Tendenz der Entwicklung der

versicherungstechnischen Situation, die auch heute durchaus günstig ist.

Jahresrechnung und versicherungstechnische Bilanz wurden von der Auf-

sichtskommission am 17. Dezember 1947 genehmigt.
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